
„VORFAHRT VERNUNFT“ ist eine Initiative ver-
schiedener Wirtschaftsorganisationen der Region. 
Ziel ist es, die Verkehrssituation für Unternehmen 
vor Ort zu verbessern. 
Unser Ansatz: gute Verkehrspolitik wird am besten 
dialogorientiert und ideologiefrei gemacht. 

Das Stimmungsbild der regionalen Wirtschaft 
haben wir mit einer Verkehrsumfrage ermittelt. 
Ausführliche Informationen zu den Ergebnissen 
sowie unterschiedlichen Positionen finden Sie 
unter www.vorfahrt-vernunft.de.

Sie möchten mehr über VORFAHRT VERNUNFT
erfahren und mitmachen? 

 

Ladezonen-
Schutzgebiet

BAUSTELLEN 
BESSER MANAGEN!

PARKPLÄTZE 
RETTEN!

FÜR WENIGER 
2. REIHE!

VORFAHRT VERNUNFT

Ja zur Bonner Verkehrswende, aber durchdacht.
Um die regionale Wirtschaft zu stärken

 und Arbeitsplätze zu sichern. 
Auch Ihre Meinung zählt – jetzt mitmachen:

RAUS AUS
DEM STAU!

RAUS AUS
DEM STAU!



  

Mobilität, die funktioniert, ist für einen erfolgrei-
chen Wirtschaftsstandort sehr wichtig. 
Eine aktuelle Verkehrsumfrage der regionalen Wirt-
schaft* zeigt jedoch, dass die meisten Betriebe 
mit der Verkehrssituation in Bonn/Rhein-Sieg unzu-
frieden sind: 
 
• Für 73 Prozent der Betriebe haben sich die 

Verkehrsbedingungen für Pkw/Lkw in den letzten
fünf Jahren verschlechtert. 

• 82 Prozent der Unternehmen sind auf den Pkw
angewiesen und können derzeit nicht auf andere
Verkehrsmittel ausweichen. 

• 40 Prozent der Betriebe befürchteten Einkommens-
einbußen wegen der Verkehrslage. Für 7 Prozent
ist die Situation sogar existenzbedrohend.

• 45 Prozent der Unternehmen sind skeptisch, dass 
der dringend notwendige ÖPNV-Ausbau gut gelingt. 

WAS SOLLTE GESCHEHEN?
Verkehrsfluss verbessern, 
Arbeitsplätze sichern!

Staus vermeiden 
• Schnelle Erreichbarkeit der Geschäfte, Betriebe

und Kunden sicherstellen 
• Umweltspuren für Wirtschaftsverkehr öffnen  
• Attraktive Alternativen für Pendelnde anbieten  
• Alternativrouten erhalten
• Vorrangrouten für Pkw sicherstellen 

Baustellen abstimmen
• Baumaßnahmen räumlich und zeitlich 

aufeinander abstimmen    
• Umleitungen einrichten und frühzeitig informieren
• Erreichbarkeit von Gewerbestandorten 

gewährleisten 
 
Parkraum sichern
• Parkplätze für Wirtschafts- und Kundenverkehr 

ausbauen
• Parkalternativen bei Wegfall schaffen 
• Sonderparken für Handwerker und Dienstleister 

ermöglichen

Ladezonen einrichten
• Ladezonen bedarfsorientiert ausbauen 
• Erreichbarkeit für Lieferverkehr gewährleisten 

* gemeinsame Umfrage der IHK Bonn/Rhein-Sieg und Kreis-
   handwerkerschaft Bonn Rhein-Sieg unter ihren Mitgliedern
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